
Intelligenz Matt zur Naibacher Neitung

Samstag den 16. HeVtember 18 37.

U e m t l i c h e V e r l a n t b a r u n g c n.
Z . I 2 / , 1 . ( 2 ) , ^ ^ ' 1 ^021 V I .
° z ? u n d m a c k u n f i .

V o n der k k. C a m e r a ! - B e z i r k s - V e r w a l t u n g la.dach w u d b l k a n n t gemacht , daß der
D e m g der a l lgemeinen V e r z ehrungst teuer v o n den nachbenann l .n S teuerod icc ts l - . m der u n t e n
a n a e f ü h r t e n S t e u e r . Geme.nbe a u f das V e r w a l t u n g f j . h r ^ . I ö , jedoch u n t e r V m b c h a l t t e r
lvechsels^tigen V e r t r a g s - A u f k ü n d u n g d r n M o n a t e r o r A b l a u f rce P a c t l , . h r k s , auch auf d.e
D a u e r «'meS w e u e r n J a h r e s u n t e r dcr gleichen B e d i n g u n g v e r s i c ' g c r u ^ b w c m m Pacht aukgc-
bothen u n d die d.eßfälUge mündl .cke V e . s s e . a e r u ^ , bc. nc lch i r auch d.e ^acd der hohen ^ . b ^ ' -
n i a l - C u r r e n d e v ° m 2 o . I « m i 3 3 6 , N r . . 3 9 2 6 , «erfaßten , .nd m.t dem V a d l u m dclksslci,
schrl f t l 'chen O f f e n e überreicht werden k ö n n e n , c r a n e s d,e P a c k l l u ^ . g e n mckt v o r z . e h ^ , solche
sckon ^ r dem Zage der mündl ichen V e r s t t . g t r u r g dem k. k. G e f a l l e n w a c h ' U . t l r . n s p e c l o r m
K r a m d u r g zu übergeben, a n dem nachbenannten Z a g e und O n e a r i d e adgcha l l cn werden.

, t A u s r u f?! . ' r e ! s l u 5 !i
Veiderlöbl. « . ^»«» - ' ^— « ^

A m Beznksobng- ^ , ^ „ ^ n n ^ « l s c h
Hauptgkwllnde B e z i r k e Od'imoss

i kelt zu _, ^
fi. > tr . ft. ^ l r . !

Neunzehnten
Vigaun Radmannsdorf September Radmannsdorf 7 6 I — 127 —^

i337 ^^___^ '
VormUtags ack.hu.dett neu.z.g

Gulden M . M . '

Den zehnten Thei l dieser Ausrufspreist haben die mündlichen kicitanten vor der Dersskl-
a«runq als Vadlum zu erlegen, d,e schrzftllchen Offerte abcr würden, n?enn si»' mckt m,t l̂ cm
zc> ^ Vadlum'belcgt sind, unberücksicht'gt blclben müssen. — Uebrlger.s können die sämmt-
lichen Packtbedmgmsse sowohl bei dieser Eameral-BeznkS - Verwa l tung, als bel dcm obgedacttill
Gcfallenwllch - Untennspector eingesehen werden. — K. K. Eameral - BezlrkS » Verwal tung
Laibach am Z. September 1837.

vermischte 57erlantbarnnVM.
Z. i23^i. (3) I^xll. Nr . 2L3i .

E d i c t .
Von dem Bezirksgerichte des Herzogthums

G^ttsHce rvird hiemn allgemein bekannt gemacht:
Os habe Helena Knaus, Mar ia Kraschovih und
Diömas Widerwoh! um Einberufung und sohinige
Todeserklärung ihveö vor mehrals dreißig Jahren
unbekannten Aufenthaltes sich befindlichen Bru«
ders, Joseph Widerwohl, gebethen. Da man nun
ten Herrn Lorenz Glaser als Onrawp 3d8onti5
aufgestellt hat, so wird dem Joseph Widerwohl
dieses hiemit bekannt gemacht, und er mittelst ge-
genwärligen Cdictcö dergestalt einberufen, daß er

binnen einem Jahre vor diesem Gerichte sogewiß
zu ersH'cinen habe, als er widrigens für todt er«
k lär t , und das ihm gebuhrence Erbtheil mit 55 si.
^ ^ seinen bierorts bekannten und sicb legitimuen-
den Erbcn cingcantwortct werden würde.

Bezirksgericht Gottschee den ^i. Sept. ,337.

Z . 22I5. (3) " T x l i . N r . 2,62I
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte des Hcrzogthums
Goltscdee wird hiemit allgemein bekannt gemacht:
Es scye auf Ansuchen dcö Andreas Ratscditscb von
Gotlschee, Bevollmächtigten des Georg Krcnn von
daselbst, in die executive Versteigerung der, zum
Johann Rauch'schen Verlasse gehörigen, auf bee
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Joseph Rauch'schen Realität in Niedcrticfenbach
Haus«Nr. 5 et Rect. Nr . 1996 intadulircen For.
derung aus dem Schuldscheine vom » i . August
1828 pr. loä ft., und der Forderung aus dcm
Tauschocrtrage vom 3o. Ju l i »626 pr. 2ao ft,, l-ue-
gen schuldigen 428 ft. 26 kr. E. M . gewilliget, und
rregen Bornahme derselben vor diesem Gerichte
die Tagsatzungen auf den 5. October, 6. Novcm«
de>5 und 3. December I. I , , jederzeit Vormittags
UM 5) Uhr mit dem Beisätze angeordnet worden,
daß, falls diese Forderungen nieder bei der ersten
noch zweiten Fcilbiethung um oder über den Nenn<
rverth an Mann gebracht werden konnten, selbe bei
lcr dritten auch unter demselben hintangcgcben
rrcrdcn würden.

Bezirksgericht Gotlschee den 10. August »637.

Z . ,256. (3) «cl I^xk. Nr . 2796.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte des Hcrzoglhums
Gottschee wird hieinil allgemein bekaniu gemacht:
(Zü seye auf Ansuchen des Johann Pecsche ron Gna»
dcndorf Nr. 2 , in die executive Fcilbiechung der,
zu Moschwald 511̂  H^us - Nr . 4 liegenden, dem
Johann Iiöthcl von daselbst gehörigen, bereits auf
5oo ft. gerichtlich geschätzten Vü 2?- Hübe, wegen
schuldigen 256 ft. 48 kr., und 36t ft. ,2 kr. c. c. 5.
g?williget, und wegen Vornahme derselben die
Tagsatzungen auf den 3». August, 3o. September
und 5 i . October, jederzeit Vorinittags um 9 Uhr
in Loco der Realität mit dem Beisatze angeordnet
irorden, daß, falls dicse Realität vci der ersten
cdcr zweiten Fcllbiechung nicht uin oder über den
Schatzungswcrth an Mann gebracht werben tonn»
te, selbc bei der dritten auch unter der Schätzung
Hinlangegeben lverden würde.

Dle dießfämgcn Llcitationsbedingnisse und die
Schätzung können hieranus eingesehen werden.

Bezirksgericht Gotcschce den 3, . August 1827.
A n m e r k u n g . Beider ersten Feilbiethungütag«

satzung ist kein Kauftustigcr erschienen.

Z 7 i 2 3 7 . (3) 2(1 Nr. 658.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte der Staatsherr,
schaft Lack wird hiemit kund gemacht: Es sey über
freiwilliges Ansuchen der Gregor IeraNa'schcn Vcr«
laßgläubigcr und Erben, in Folge Abhandlungöpro,
tocolles <läo. 2 i October »836, Z. 2267, in die
öffentliche Fcilbicthung des zu Eignern liegenden,
dem Dominio Eisnern Zud Eonsc. Nr . 124 zins»
l?arcn Hauses sammt A n - uno Zugehör und allen
Berlahfahrnisscn, sämmtlich in dem erhobenen
Schätzungswcrlhc von 4ä5 ft. 5 kr. gewMigct, hie«
zu der Taq auf den 20. September l. I . Vormit«
tags von 9 biS 12 Uhr in Loco der Behausung zu
(Zisliern festgesetzt worden.

Wovon die Kauftustigen mit dcm Beisatze in
die Kenntniß gesetzt werden, daß die Fahrnißmeist«
böthe sogleich bar, die Realitätenmeistdothe aber
,nit cincm Dnt tc l sogleich zu bezahlen, und lc» ^
des Schätzungswerthcs der Behausung pr. 55c, ft.
olä Vadium zu erlegen seyn werden.

K. 5<. Bezirksgericht der Staatshcnschast Lack
am 26. August »657.

2- ' ^ ' ° " <z d i c t, ^ ' " -
Von dem Vcrwaltungsamte der k. k. Staats«

Herrschaft Vcldes in Obertrain wird hicmit bekannt
gemacht: Es habe in Folge Bewilligung der wohl-
löblichen k. k. Eameral-Gcfällcn.Vergällung 6c!ci.
9. August d. I . , Z. ""^/.«.,2 zur Herstellung der,
an dcm dießyerrschaftllchen Forstershause zu Veldcs
erforderlichen tZonservationsarbeiten, als Maurer»,
Zimmermanns., Tischler., Schlosser., Hafncr^
Glaser, und Anstreichcrarbcit, mit Ginschluß des
hiczu nöthigen Mater ia ls , welche unterm 8. J u l i
d- F. von Seite der k. k. iNyr. prov. Etaatsbuch,
halcung zu Laib^ch auf den Betrag von >26 fi.
49 kr. adjustlrt worden sind, eine Minueodo-Lici«
tatlon auf den 2.. September d. I . Nachmittags
um >̂ Uhr »n dieser Amtökanzlei angeordnet^ lvo.
von nun die Bauuntcrnehmu.igslustlgcn mit dem
Bemerken in Kenntniß gesetzt werren, daß sie den
dlchfalltgen Bauplan nebst den Licitationsdeding.
niesen alltäglich hicramts einschen können.

K. K. Verwaltungsaint der Slaalsherrschafl
Veldcä am 6. September 1837.

3 . >244. (3) N r . 555.
E d i c t .

Von dem Vcrwaltungsamte der k. k. Staats»
Herrschaft Vcldes in Oberkrain wird hiemit bekannt
gemacht: Es habe in Folge herabgclangter Acwil«
ligung von Seite der wolMblichen k. s. Eameral«
Gefallen . Verwaltung cl<lc>. c). August 0. I . ,
Z» ^^'Vaooe, iur Vor»,ahme dcr nolhwcndigcu
Bauherstellungen au den Arresten dci dcr Staats»
Herrschaft Veldes, welche Herstellungen in M a u .
re r - , Z immermanns. , Steinmetz-, Tiscl'lcr-,
Schlosser«, Glaser, und Anstrcichcrarbeit bestehen,
so buchhalterisch au f ,6^ ft. ,2 kr. adjustirt worden
f ind, eine Minucndo»Licitation auf den 21. Sep-
tember d. I . Vorminags um 9 Uhr angeordnet;
wozu nun die Bauuntcrnchmungslustigcn mit?cm
Anhange zu erscheinen t ingel ten ,-rcrocn, daß so,
wohl die dießfäMgen Licitationobedingnisse als auch
dcr Bauplan täglich zu den gewöhnlichen Amls-
stunden hicramts eingesehen werden kötmen.

K. K. Verwaltungsamt der Staatöherrschafc
Vcldes am 6. September 1657.

Z . 1247. (5) . Nr . ' " 7ü2 .
E 0 , c t.

Alle Jene, welche auf dcn Verlaß d?3 am 2 . '
Apri l »857 iu Ottolsche verstorbenen Joseph Nos-
mann, aus was immer für cincm Nechlsgrunde
einen Anspruch zu stellen vermeinen, haben densel.
vcn bei der auf den 28. September l. I . Vorlnit»
lags g Uhr vor diesem Gerichte angeordneten Liquid
dationstagsatzung sogcwih anzumelden und rechts
kcäftig darzulhun, als sie sich sonst die Folgen des
§. 8 i4 a. I). G. B. nur selbst zuzuschreiben hade,l
werden.

Vereintes Bezirksgericht Nadmaimsdorf am
4. August 1857.
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2' " " " ' . , i c ., " " '°^°'
Bon dem vereinten Bezirksgerichte zu Rad«

Mannsdorf wird dem unbekannt wo befindlichen
Zranz Sporn und dessen gleichfalls unbekannten
Erben mittelst gegenwärtigen Edictes erinnert: Es
habe wider sie bei diesem Gerichte, Thomas Rcß«
mann aus V igaun , die Klage auf Verjährt« und
lZrloschenerklärung des vermöge Licitationsprotocol»
les vom 26. M a i , U o i , auf seiner, der Herrschaft
Stein sud Ncct. Nr. 35, Uvb. N r . 599 dicnstba.
r c n , i n Vigaun 5>il) Haus. Nr . ,9 liegenden Drit«
lelhubc, am 6. Apri l 1795 intabulirtcn UrlhellS
clcl«. ,^ . November ,792 pr. 60 ft. 19 kr. einge«
bracht, und um richterliche Hülfe gebeten.

Da diesem Gerichte der Aufenthaltsort des
Franz Sporn und seiner Erben unbekannt ist, und
weil sie vielleicht aus ten k. k. Erdländern abwe«
send sind, so hat man zu ihrer Vertheidigung und
auf ihre Gefahr den Hrn. Georg ^chevcl aus Rad«
mannsdorf zum Eurator aufgestellt, mit welchem
die angebrachte Rechtssache nach der bestehenden
Gerichtsordnung bei der diehialls aufdcn g.Dcccm«
der l. I . Vormittags 9 Uhr vor diesem Gerichte
anberaumten Tagsatzung ausgctragcn un0 entschie«
den lverden wird.

Dessen werden dle genannten Geklagten zu dc>m
Ende erinnert, damit sie allenfalls zu rechter Zeit
selbst zu erscheinen, oder inzwischen dem aufgesteN.
ten Kurator ihre Ncchlöbehelfe an die Hand zu ge-
ben, oder einen andern Vertreter selbst zu bestellen
und diesem Gerichte nahmhaft zu machen, und über.
Haupt im rechtlichen ordnungsmäßigen Wege ein-
zuschreiten wissen mögen, besonders, da sie die aus
ihrer Veradsaumung etwa entspringenden üblen
Felgen nur sich selbst bcizumcssen haben werden.

Vereintes Bezirksgericht Nadmansdorfam »3.
August lU5?.

Z . 1249. (2) N r . ^ „ «
E d i c t .

Von dem vereinten Bezirksgerichte zu Rad«
mannäDorf wird dem unbekannt wo befindlichen

. Joseph Olifzhizh und dessen gleichfalls unbekannten
Glben mittelst gcHeinrälügen Edicles erinnert: Es
habe wieder sie dci diesem Gerichte Thomas Rcß-
mann aus V igaun , die Klage auf Verjährt, und
Vrloschcncrklcirmig des vermöge Licitationsprotocol-
les vom 26. M a i i Lu i auf seiner, der Herrschaft
Stein 5,.!) Ncct. Nr. 53, und Urb. Nr. 399 dienst,
daren, in Vigaun 5nd Haus «Nr. ^9 liegenden Drit»
lelhubc, am"5. April 1795 intabulirtcn Schuld«
scheines <!(ll>. letzten März ,789 pr. 255 st. emge«
bracht und um richterliche Hilfe gebethen.

Da diesem Gerichte der Aufenthaltsort des
Joseph O^ifzhizh und seiner Erben unbekannt ist,
und weil ste vielleicht aus den k. k. Erbländcrn ab«
ncscud sind, so hat man zu ihrer Vertheidigung
und auf lhrc Gefahr den H rn . Georg Schcvel au)
Mdmcmnsdorf zum ssnrator aufgestellt, mit wel«
Hem die angebrachte Rechtssache nach der bestehen«
ten Gerichtsordnung bei der dießfalls auf den 9.
December l. I , Vormittags 9 Uhr vor diesem Ge-
richte anberaumten Tags.^ung ausgctragen und
ei.lschielen werden wird.

Dessen werden die genannten Geklagten zu dem
Ende erinnert, damtt sie allenfalls zu rechter Zeit
selbst zu erscheinen, oder inzwischen dem aufgestell-
ten Eurator ihre Rcchlsbchclfc an die Hand zu ge«
ben, oder einen andern Vertreter selbst zu beste!«
lcn und diesem Gerichte nahmhaft zu machen,
und überhaupt im rechtlichen ordnungsmäßigen
Wege einzuschreiten wissen mögen, besonders, da
sie die aus ihrer Verabsäumung etwa entspringen-
den üblen Folgen nur sich sedst deizumessen hüben
werden.

Vereintes Bezirksgericht Radmannsdorf am
18. August 1L37. ^

Z . ,25o. (5) Nr . "" /39! .
E d i c t .

Von dem vereinten Bezirksgerichte zu Nad«
mannsdolf wird hiemit kund gemacht: M a n habe
auf Anlangen des Joseph Klementschitsch von Krepp,
wider den Barthclmä Potolschnig'schen Nachlaß,
durch dessen Eurator Herr Franz Schulicr aus
Kropp, in die executive Fcilbicthung des, zu die»
sem Verlasse gehörigen, m Kropp Luk H. Nr . 2 l
liegcnten, oer loblicheil Herrschaft Nadmannödorf
5'^li Rect. Nr . 11^9 diei^stbaren, gerichtlich aus
25c» fl, geschätzten Hauses sammt Waldantheilcn i>3
?!anix»!l und po<l I^,52in, wegen, aus dein ge»
richtlichen Vergleiche clclo. 16. Jun i Z626, und im
Executionswege intabulirt am 23. Mai»32U, dann
der (Zession clclo. i3 . Jänner 182c) noch schuldigen
I ) si. c. 5. c. gewilligct, und zur Vornahme der«
selben die Feildicchungstagsahungen auf den 4.
September, 5. October und 6. November l. I ,
jedesmahl Vormittags 9 Uhr in Loco der Realität
mit dem Bcisahe angeordnet, bah sie bei der er«
sien und zweiten Feilbiethung nur um oder über
den Schähungspreis, bei der dritten hingegen auch
untcr demselben hintangegeben werden wird.

Dazu werden die Kauflustigen mit dem Bei«
sahe eingeladen, daß das Sckähungsprolocoll, der
GrundbuchZauszug und die Licitationsbedingnisse
täglich in dieser Gerichtskanzlei in den gewöhnlichen
Amtsstunden eingesehen werden können.

Vereintes Bezirksgericht Nadmannsdorf am 6.
J u l i »357.
Anmerkung . Bei der ersten Feilbiethung hat sich

kcin Kauflustiger gemeldet.

Z . 1252. (3) ' ^
E d i c t .

E x e c u t i v e F c i l b i e t h u n a d c r I o s . Fuchz'<
schen R e a l i t ä t e n i m M a r k t e Lichten»

w a I d .
Von dcm Ort'gcrichte dcö Magistrats Lichten«

wald wird hicmit allgemein lund gemacht: Es sey
übcr Ansuchen dcs Herrn Joseph Loh Edlen von
Sternbaum, Verwalters und Bezirks - (Zom»
missärs der Herrschaft Horderg, wegen demse!«
ben schuldigen 274 ft. l i " / l . kr. E. M . c.s.^., in
die Rcassumirung der, mit Bescheide vom 25.Iän^
ner ,L37, Z . 23/,,, bewilligten, und sodann zu
Folge Bescheides <l<lo. 20. Februar lL3?, Z . 29,
sistirten Feilbiclhung der, dcm Joseph Fuchs g?:
hörigen, diesem Magistrate 5ad Urb, Nr . 76 dienst,
barcn, aus einem gut gebauten, zu jeder burger»
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lichen Gcwerbsunternehmung geeigneten Wohtt-
hause, dann aus mehreren, sowohl in als auch
außcr dem Markte befindlichen WirtbschaftSgebäu-
den; fcrncr aus mehrercnlleckern. Niesen, Wei-
den und Waldungen bestehenden, zusammen auf
20^5 ft. C. M. gelichllich geschälten Realität gc<
»rilUaet, und es werden die dicßfäliigcn Feilbie«
thungötagsahungen auf den »«. October , n . No-
vember uno ,3. December l. I . von 9 bis «2 llhr
Vormittags im Orte der Realität mit dem Bei«
sahe bestimmt, daß, wenn diese Realität bei der
ersten odcr zweiten Feilbiethungscagsahung nicht
wenigstens um den Scdätzungswerth oder darüber
an Mann gebracht werden sollte, dieselbe sodann
bei der dritten Licitation auch unter dem Schäl«
zutiZswerthc hintangegeben werden würde.

Es werden daher die Licitationslnstigen zur
zahlreichen Erscheinung mit dem Beis^c vorgcla-
den, daß die Licicalionsbedingnisse, ŝ  wie die auf
der Realität haftenden Lasten, täglicl) in der hier«
ortigen Amtökanzlei eingesehen werden können.

Ortsgericht Magistrat Lichtenwald zu Obcr-
llchteilrpald am 2g. August iLZ^.

Z. 1288. (2)
Der s^sino-Verein in Laibach wünscht

zur unmittelbaren Besorgung selne5 Traiteur,
Befugnisses »m neuen Easi^o-Gebaud , worm
lm Erdgeschosse einige Localitälen <ur Bcdic»
nung des Publicums, im er!̂ en Stockwerke aber
allsscdlikßelid für Casino , Mitglieder bestimmt
sind, einen hiezu vollkommen geeigneten Mann
aufjunebmen. Die Bedingungen sind bei der
kasino» Direction zu erfahren.

Laibach am 10. September l LZ / .

3 . 1289. (2) ^

I m n c u e s> E u si n 0» ^ e b a u d e l!^ d ̂  s
zweite Gtockwrrk, besiehend aus einem Sall l l^,
dreizehn Zimmern, einer Alkove, Küche, Spe»-
sckammei-, liebst eiliem Weinkellcr, einem Säu»
r̂  - und Gemüsekeller, dann einem großen
Holzkeller, von Georgi »836 an, zu vermlethen.

Partheien, welche dlefe Wohnung zu bes
ziehen wünschen, belieben ihre Zinsanbothe
der Casino - Direction bis 6. October d. I .
mitlelss jchnftllcher versiegelier Offerte bekannt
zu geben.

Lalbach am 10. September zßZ/.

Z . Z270. (2)
I m ersten Stocke des Hauses N r . 2, / ; in

der Herrngassc, sind mit Gcorgi ^838 meh-
rere Zimmer zu vergeben, und zwar abgetheilt,
je nachdem eine Panhcl es wünscht. Dabei ist
Küche, Svcis und Holzlcge.

Eben so ist der zweite Stock entweder ganz
oder adgnhcilt zu vevgebcn.

Der im Hause befindliche S ta l l ai,f 6
Pferde «st entweder für dcn ersten oder zweiten
^5tock mit zu uergcbm.

Uebrigens kömmt der S ta l l schon mit l .
October d. I . zu vcrmicthesi.

Auskunft erthcllt die Hausfrau.

Z. »265. (2)

Eine sehr honette Beamtcnsfa-
mille lst erdöthtg, mit Anfange dieses
Schuljahres zwei Studierende in Kost
und Quartier zu nehmen, für welche
in ledcr Rücksicht gut gesorgt werden
wird. Nähere Auskunft erthellt das
Zettungs-Comptoir. — Lalbach den
i t . September iW / .

Z. 1275. (2)

Bei der Herrschafl Natsch^ch und Scharfenberg
ist^die stelle eines Verwalters, dann jene ei«
neö Försters, zugleich Revier Jägers, in Erle«
digung gekommen. Competentcn ledigen Stan-
des, die mit vorzüglichen Zeugnissen über bisher
versehene Dienste, und hinlänglichen zu obigen
Diensten erforderlichen Kenntnissen sich auszul
weisen vermögen, können sich entweder petsön-
lich oder in portofreien Briefen an Herrn Doc-
tor Wurzbachzu Laiback oder an die Inhabung
selbst zu Ratschach bis Ende d. M . verwenden,
wo sie die weiteren vortheilhaften Dlenstcsbc-
dingungen einsehen können.

Z. 1236. (Z)

A n z e : g e.
Der Unterzeichnete gibt sich hiemit die

Ehre zur Kenntniß zu brmgen, daß er stets
mit einer vorzüglichen Auswhl von Kappen je-
der A r t , als: Commode-, Ncise-, Jagd - und
andere Kappen mii und ohne Stikerei und
Schnürarbeit, vom feinsten Tuche, Casimir und
andern echtfärbigm festen Stoffen, rvattirten
Kinder» und verbrämten Manner- Pelzhauben
verschcn sey/ und solche auch gegen gefällige
Bestellung nach beliebiger Angabe anfertige; er
bürgt für solide Arbeit und möglichst billige
Preise, und empfiehlt sich daher cilier allsclli«
gen geneigten Abnahme.

I o h . Nep. S u p p a n z ,
hat scin Gewölb am nmen Markt Nr. 172.
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H^remücn - Anzeige

d e l h i e r A n g e k o m m e n e n u n d A b g e r e i s t e n ,

D e n 13. S c p t e m b er 1827.
Hr. Jacob Kosler, Handelsmann, sammt Gat^

t l n n , von Grä'tz. — Hr. Iostpl) Schmalzer, Pr iva-
ter , von Rakersbllrg nach Marburg. — Hr. Nicolaus
Durst, k. k. Postamts« O f f i c i a l , von Klagensurt nach
Diest.

Den l - l . H r Spir ldion Mcka, und Hr . Franz
Holzknccht, sammt S o h n , Handelsleute, und H r .
Ios . Slataper, Handelsagent, alle vier von Trieft nach
Wien, Hr . Peter Sicherle, Handelsagent, von
Triest. — Hr . Angelus Cantoin. Handelsagent, von
Tricst nach Agram. — Frau Susanna Andre, Besitze,
r i n n , von Tnest nach Gratz.

Den 15- Hr. Franz Edler v. A lborgr t t i , k. k.
Just iz-Tr ibunal -Präs ident , nach Triest.

A e m t l i ch e I? e r l a u t b a r u n g e n.
z . I 3 o 3 . ( i ) 3^r . 113/ .3 V I '

K u n d m a c h u n g .
V o n der k. s. ssamcral - B e z i r k s - V n r v a l t u n g ?a,dach w i r d g e k a n n t gemach t , daß der

S'czug der a l lgemeinen Verzehrungssteuer von den nachbcnann t ln E t c u e r o b j c c i c n in den u n t e n
a n g e f ü h r t e n S t e u e r , Gemeinden a u f das V c r w a l l u n g f j s b r i 3 2 8 , jedoch un te r V o . b e h a l t der
wechselseitigen V c r t r a . , , 6 - A u f l a d u n g drc« M o n a t e vor A d l a u f deö P a c h t j a h r t s , auch au f die
D o u e r eineS we l l e rn Jah res u iUer dcc ylcichcn B e d , n g u n g l 'elstc'geru.^gswsise ,n Pacht ausge»
bo lhen u n d die dießfäl l 'gc mündliche V e r s i c l ^ c r u n g , b t i welcher ouch d,e nach der hohen G u b e r -
« n a l - E u r r e n d e vom 20 . J u n i , 8 3 6 , N r . i Z c ) 3 L , r e r f aß i cn v n d mtt dem V a d i u m belegten
schrift l ichen Of fe r te überreicht werden kö r i nen , n r n n c s dle Pach t l us i ' f i lN nict't v c r z i e h t n , solche
schon vor dem Tage d i r m ü l ^ l l c h c » Vers tc io . l rung dcr k. f. T a m e r a l - B e z i t k s - N e r w a l t u n g . z u
^aibach zu übe rgcbM/ an dem nachdcnannten T a y c i m d O n e l icrde obgchal ten werden.

i A n s r u f k p r e i s f ü r '

« . . . . ! o W « i n , W e i n - !" - " ,. «.,. ^ : , « , «,.„.!
Houp tgemc l l de B e z i r k e ^ Obsimof t >

""^ s ^ fi. !kr. ^

Wl-ixclberg zrvcittN k. k. ^ameral' !
« S t . Marnt i We'xelberg October iS3/ Bej,r?s-Vcr- ^6?5 — i225 — '
^ Prcschgaln l i Ulpr w^ltung zu ' .
! Vormittags Lalbach 77°^—"" 7 7 ^ 1 " '
3 o -v funftaustlid neunhundert ^
l Gulden M. M. !

Dsn zehnten Theil dieser Auörufspreise haben die mündlichen kicitanten vor der Vcrsiei-
gerung als Vad lum zu erlegen, die schriftlichen Offene aber rvurden, wenn sie nickt mit dem
l o ^ V a d i u m helegt sind, tlnbetücksichtigt bleiben müssen — Uebrigens köiunn die sammt-
Ucpen Pachlbedlngnlsse sowohl bei dieser Camera! - Bezirks - Verwa! t«ng , als bei dcm Gtfal len-
wach « Ulnerlnsuectcr zu Wc!felb?rg eingesehen lverdln. — K. K . Eameral r Bezirks » Ver -
waltung La,bach am !H . Scxtember 1827.

vermischte ^erlautb^rnttgen.
3> »28/i. (») ^ x i i . Nr . 76^.

G d i c t.
Vom Bezirksgerichte der Hcrrfchaft Nassenfuß

wnd kund gemacht: Es hade übcr Ans^cdcn dc5
Mathias Kumlnar von Kersinvcrch, punc'c ' dcm
Franz DoNincr von Nass,.,fuß, auö drci wirth-
sckaflsämtllchcli Vergleichen schuldigen,52 si. Zin«
sen und Ul'kosicn, die executive Fcilbicthuilg oer,
dem Erilcvn gehörigen, dcm Gllte Reitenburg 5uli
Urb. Nr. 17̂ » oiensibaren Hübe sammt Wohl,« und

WirthscbastZgebaudcn, im SH'ahungswerthe pr.
»56 ss. 20 kr. bewiNigct, und die Versicigerungs«
tagsahungcn auf den 9. October, 9. November und
9. December I. I , , jedesmahl Früh um 9 Uhr in
Loco Kcrslnverch mit dcm Anhange bestimmt, daß
dicse Realität bci der ersten und zweiten Versteige«
runqstagsatzung nur um oder iiber den Sckcitzungs«
werth, dci der dritten aber auch unter demselben
hititangegcben n'crden wird.

Wozu Kausiustige mit dcm Bedeuten zu er-
scheinen eingeladen werden, daß tie Verkaufsbe»

(Z. Intell.? Blatt Nr. z i l d. 16. September iSZ?.) 2
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d'mgmsse bei diesem Gerichte eingesehen werden
tonnen.

Bezirksgericht Nassenfuh am 3 l . August iLZ?.

Z. ,235. (») ^ 2iL5.'
F e i l b i e t h u n g s < E d i c t .

Vom Bczirl'sgclichtc Wippach wiri: bicmit öf-
fentlich dekan,it gcmachi: lZö seye ü^er Ansuchen
des Paul Pc l r i z^ als Vo:mund der Franz Pe«
trizh'fcbcn Pupillcn von Wippach, wegrn ihm schul»
digen 54 st. 4 kr. c. »c . , die öffentliche Feilbic»
thung des, dem Joseph Nl^qoine eigenthümlich,
in Wippach unter (Zonsc- Z. "/„ beleben, zur Herr«
schaft Wippach »n^ l.!rb. Fol. 32 , Nect. Z. 27
dienstbar, und gerichtlich auf 3nc> st 6. M . gc-
schälten Hauses, im Wege der Execution gewilü.
get, auch seyen hierzu drei Fcildicthungstermm?,
»icimlich für den 9. October, c). Nccember, dann
i l . December d. I . , jederzeit zu den vormittägigen
Amtsstunden in dieser Gerlchtskanzlci mic oein An»
hange beraumt mordet,, daß Liese Realität bei der
ersten und zweiten Feilbielhung nur um odcr üdcr
«den Schätzungswert!,), bei der dritten aber auch un-
tcr dcmsclben hintangegcben werden würde. —

Hemnach werden öie Kaustustig?» hiezu zu crschei«
nen eingeladen, und tonnen inzwischen die Schat-
zung nebst Brrkauföbcdingmssen täglich hicramtä
einsehen.

Bezirksgericht Wippach am ,8. August .LI^-

Z. 1260. (1) ^ . Nr. »367.
C d i c t-

Von dem vereinten Bezirksg^ichte Neudegg
wird allgemein ?,ekannt gemal t : Es se,) auf An.
langen der Anna und Mart in Koble^ Pormnndet
des nünoelj. Franz Kcbler von Selze, in tieössenc,
lichc Vcfstci.',crung der, deni Leytcrn emgeantwor«
toten vaterlichen Georg Kohlcr'scken Verlaß«
fahrniffe, a ls : zweier Ochsen, geschäht »2o st.,
emer Kuh, »2 st., 3 Schweine, 2, st., dann 25
Merlmg Weihen, geschaht Z7 st, 3o t r . , dann ,2
Merl ing Gerste, 9 st. 26 kr., dann 25 Merlmg
Korn, 27 st. 5o l r . , 12 Morling Hafer, ^2 st.,
kann ,6 (Zentner S t roh , 4 st, g^^entncr Klee,
4 ft. 3n kr,, 3o (Zentner Heu , 10 fi., endlich Meier-
rüstung und Hauscinrichtung, geschätzt ,5 st. 7 kr,,
gegen qleiche bare Bezahlung, und in die öffentliche
stückweise Verpachtung nach Gsunlparzelien der,
demselben auch eing^antworteten väterlichen, der
Herrschaft Thurn bei Gallenstein 5uK Nect. Nr. lo5
dienstbarcil ganzcnHude zu Selze, und deS Wein«
gartcns in Stermez, so wie Vermiethung der
Haus« und Wirthfchafts.',edäude in Selze, auf >a
nach einander folgende Jahre, vom Herbste d. I .
a n , gewilligct, und dazu die Tagsahung auf den
2a. September d. I . 6 Uhr Vormittags in Seize
anberaumt, jedoch die oberuormundschafcliche Ge-
nehmigung des Licitalions - und Berpachtungspro»
tocoNZ vorbehalten worden, Gs wcrdc-n daher da«
zu alle Jene, wrlchc diese Fährnisse käustich, oder
die Realitäten pacht° und miethweise an sich zu
blingen gedenken, mit dem Vedeuten vorgeladen,
daß sie diese Pacht» und Miethbeiüingnisse in dieser
Registratur einsehcn können.

Neuycgg am 7. September ^ 7 .

Z . 1267. ( ') ^ ^ . , Nr . ,927.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Reif-
nih wird hiemit aNgemein kund gemacht: Es sey
auf Ansuchen des Johann Koscher von Laschiz. Vor .
mund der Kmdcr erster Ehe. tann dcr Mar ia
I r anz , Vormünderini,, und Johann Pcteln von
Ncifnitz', Mitvormund dcr Kinder zweiter Ehe dcü
zu Nelfnitz vcrstc.dcncn Georg I ,cm; , iu den li<
cilatianswc^en Verkauf dcr, dcr bestandenen (Zom.
pagnie des ^chann Koscher und des seligen Geora
Ivanz gehörigen Activa, als: ^
im Bez. Ncisnitz, im Betrage pr. ,66 fl ^0 ks

. „ Schnecderg .. . ^

^ ., 6astelnuovo >. , ^ " . "
" " ^ ' ' ^ s t r i a .. ^ ,5', ,", ^ '̂

« » WlPpacb « >, 3 ^ . 5 , 2 7 '
" '' Hiasberg « .. 2 5 6 , . - , ,
" " fft.Damcl „ ., 7 2 t ' ^ _ "

belm hcll. 5ircuh » „ ^ „ — „
Obcrrcifenberg „ ,̂  , ^ ^ ) ^ 5g ^

ln andern Bezirken noch besonders „ 5 3 , , , 2 , ,

in Summa pr. , o M st^ ^k r .
gcwilliget, und zur Vornahme derselben dcr Tag
auf den >o. October l I . Bormittags um 9 Uhr
in dieser Amtökanzlei mit dcr Bemerkung bestimmt
worden, d.iß diese Activa bezirksweise ciksgerufcn.
für div' Nichtigkeit, aber nicht Gin bringlichk.'it dersel'
ben gehaftet, und den Erstehen zur Bezahlung de^
Mcistdccheü gegen Leistung normalmäßiger S,cher<
heit Fristen zugestanden werden.

Bezirksgericht Rcifnih den 4. Sept. »837. '

Z . 1295. ( l )

Anzeige.
I n der Eger'schm Buchdruckerei, Ssiitalgasse

Nr. 267, ist zu haben:

TAXA MEDIC AMENTORÜM
in

PHARMACOPOEAE AÜSTRIACAL
EDITIONS QUARTA

COjNTEMORUM.

T a x e
der

in der vierten Ausgabe
der österreichischen Pharmacopoe

e n t h a l t e n e n A rzene ien .

Gvoßquart/ 6 Bogen fiark, auf Schreibpapier,
broschirt2v^r. ^ M.
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Z. iigä. (2)
Bei, I . A . Aienreich in Gratz erscheint im

Pränumercitions^ege:

KammlunK
der practlsch'brauchbarsien mcdic'nischcnAbhandlungen,
als eine deutsche Ueberse înig und Auswahl der vom
Jahre l819 bis jetzt an der Wiener-Universität heraus.

gekommenen lateinischen

vorzüglich zum Gebrauch für Sladt . und Land-
W u n d ä r z t e ,

eon miem practlschen Arzte und Mitglied der mcdicinischen Facul
tät in Wien.

v5N Betracht, daß unter den an der Wie»
mr^ Hochschule jährlich herauskommenden medi-
cilNichcn I i i Iu^ural-Dii i^el-^^ionL^ so manche
vortrefflich r>e> faßte und practlsch-brauchbare
Adhandlungen vorkommen, die aber für die
melsten des lliteins nicht kundigen Wundärzte
ganz unbenutzt verloren gehen,— hat es cm
practischcr Arzs, der alle se,t 1820 bis nun her«
ausgckommeinn Dissertationen, somit deren ül?er
inoo besitzt, unternommen,/die vorzüglichsten
uno pracilsch'brauchbarsien derselben auszuwah^
len, und für den Gebrauch der Wundarzt? der
f. k. österreichischen Staaten, so wie des Aus-
landes, dann auf dem Lande wohnender G ü '
tcrbcsitzer, Fabriksinhaber und Beamten, in
das Deutsche zu übersetzen und bandweise her-

auszugeben. Der ersie Band erscheint Mi t te
September, und von sechs zu sechs Monaten ein
Folgender. Jeder Band wird aus 20 bis 22
Bogen in gr. 8. bestehen, und schon broschirt im
geschmackvollen Umschlage, um den möglichst bil-
ligen Pränumerationspreis von 1 st. 40 kr. er-
scheinen. Nach Verlauf der Pranumerations-
zeit bls Ende October tritt der Ladenpreis von
2 ft. ein.

I n h a l t des ersten B a n d e s .
i ) Von der Hilfeleistung in plötzlichen Le-

bensgefahren. 2) Von den Wirkungen der
gewöhnlichsten Gifte und ihrer Hellart. I )
Ueber die Cholera oder asiat. Brechruhr. 4)
Der Iohannesln-unnen m Dteycrmark, sammt
Nachtrag über das spatere eröffnete Gleichender-
gcr? Wasser oder der nun benannten Constan-
linsquelle und des Klaußner-Stahlwassers. 5)
Voti den See- und Mcerbädern. 6) Von
der Fehl- oder unzeingen Geburt. 7) Von
dem Gebärmutter - Blutftusse. 6) Von dem
Kmdbettsieber.

I m zweiten Bande wird eine Fortsetzung
der Krankheittn des weiblichen Geschlechts, dann
die^gefahrlichstcn Kmdelkrankheiten vorkommen,
als die häutige Braune, Scharlach u. s. w.

Pränumcration auf obiges Werk wird
bei M n a ? Edl. v. NleinmaUV, Buch-
handler in Laidach, angenommen.

Prachtausgabe a H kr. oder 1 Groschen die Lieferung.
So ebcn hat dte Press? verlass.n und ist bei J g . N l o i g Edl. v. N e M M K y r , Buchhändler in

Laldach, zu haben:

Tausend und eine Nacht.
Zum ersten Male aus dcm arabischen Urtext treu übersetzt v. Dr. Oustab W le i l .

herausgegeben >md mit e ner Einleltllllg von

'Aug-'st Lewald,
Mi t 2000 Nildem und Vignetten von S . Groß.

Nichl allein im Morgenlande, wo die „Tausend und eine Nacht" ihren Ursprung hab<m, auch
in Europa sind die herrlichen Mahrchen schon langst ein Volksbuch geworden.

B e d i n g u n g e n der A n s c h a f f u n g :
D>e Prachtausgabe erscheint m dem Zeiträume von zwei Jahren vollständig in wöchentlichen Lieferung»«, jede

Lieferung zu

v i e r K r e u z e r , oder e i n Groschen .
Wir bitten das Publicum, sich nicht durch diescn unglaublich wohlfeilen PreiS abhalten zu lassen, das
Wnk wenlgstenä anzusehen; wir sind überzeugt, t.iß kcineg von ähnlicher Schönheit di? deutsche Presse

^ verlassen hat, also doppelte Bewunderung vlrdicnt.
Stuttgart den 3o< I-.ini iSä / .

Verlag der Claffiker.
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Erste und E i n z i g e
in diesem Jahre zur Ziehung kommende große Lotterie

be i T)l- C o i t h ' s S o h n <?t C o m p ,
von zwei schönen

Mkusern Ar . 847 und «49 in VMien.
wovon die Ziehung bestimmt und unabänderlich

am 21. October d. I .
in Wien Statt finden wird.
Erster H a u p t t r e f f e r

das prächtige Haus Nr. 847,
w o f ü r

8 0 , 0 0 0 Gulden C. M. , oder Gulden V3. W 2 0 0 , 0 0 0
angebothen witd.

Z w e i t e r H a u p t t r e f f e r
das schöne Haus Nr. «49/

w o f ü r

2 0 , 0 0 0 Gulden C. M., oder Gulden W. W. 5 0 , 0 0 0
a n g e b o t h e n w i r d .

D i e s e u n g e m e i n a n z i e h e n d e L o t t e r i e e n t h a l t d e m n a c h
zwei Realitäten - Haupttreffer

200,000 30,000 G
und außerdem 2 i , 6 5 H T r e f f e r ,

sämmtlich in barem Gelde von Gulden
25,000, 12,500, 6500, 5000, /<000, 3000, 2500, 2W0, ZWO

1750, 1500, 1000, 500 lt. '
und laut Auswegs / jOOO Stück k. k. Ducoten,

un Gesammtbenagevcn ^ » > ^ » ^ » < > « Gulden W. W.

und zwar mit Ausnahme aller Treffer in gewöhnlichen Losen.
Die GcwMlNle der auegtsHltdenen roth?" Gratis - Gcwllinsl - lose, woven j des we'niassens
5 st. W . W . gewlnnen muß, und der Z M f t gelben Pramicn - Lose, wovon jedes wenialiens

2 Ducaten qcwinnen muß, betrage^ laut Au^wcis

16 5 0 0 0 W«
Blaue, rothe und gclbe ?ose d i t se^ko t^7 sind m großer Auswahl, einzeln odcr in Par-

thien, bei Unterzeichnetem î m den Or ig ina l -Pn is zu haben, ^ u jedem blauen Lole wird
VZ eines rothen Freiloses aufgcgtben. Zoh. Eu. W u t s c k e r ,

Handelsmann in iaibach.


